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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

der Jahresendspurt ist immer eine besondere Zeit, die uns 

zur Besinnung einlädt und gleichzeitig einen Ausblick auf 

das kommende Jahr eröffnet.  

Der Marktplatz erstrahlt bereits in weihnachtlichem Glanz: 

Der Christbaum in der Platzmitte steht, die Straßenbe-

leuchtung ist installiert und, ganz neu: Glänzende rote  

Kugeln schmücken unsere Bäume. Ich finde das kräftige 

Rot in den ansonsten kahlen Bäumen sehr ansprechend.  

Außerdem hat der kommunale Hort den Christbaum im 

Foyer des Rathauses liebevoll geschmückt und fleißig  

dafür gebastelt. Dafür bedanke ich mich ganz herzlich bei 

den Kindern und dem Hort-Personal — es ist wirklich ein 

prächtiger Baum geworden, der mir täglich Freude macht.  

Herzliche Einladung an alle: Schauen Sie doch mal vorbei 

und bewundern Sie die Weihnachtsdekoration im Rathaus 

und auf dem Marktplatz! 

 

Das Jahr 2024 war für unsere Gemeinde von vielen wert-

vollen Momenten geprägt. Wir hatten tolle Feste in allen 

Ortsteilen, zahlreiche Projekte wie die neu eingeführte 

Markt Oberelsbach-App, die Bewerbung als „Bündnis Bio-

sphärenkinder“ beim Deutschen Kita-Preis, die in der Bil-

dungslandschaft in Deutschland ordentlich eingeschlagen 

hat, oder die erneute Auszeichnung als GenussOrt.  

 

Es gab viele aufwändige und von den Mitarbeitern in Bau-

hof und Rathaus gut gemanagte Baustellen, wie die Sanie-

rung der Brücke in Unterelsbach, der barrierefreie Zugang 

zur Turnhalle Oberelsbach oder zuletzt der umgestaltete 

Friedhof in Ginolfs und vieles mehr.  

Genauso freut mich das bürgerschaftliche Engagement:  

Viele Bürgerinnen und Bürger haben in den letzten  

Wochen Solitärbäume in unserer Gemeinde gepflanzt und 

tragen dazu bei, unsere Gemeinde noch schöner und 

nachhaltiger zu machen. Rund 400 Bäume wurden in der 

Projektlaufzeit seit Herbst 2021 im Markt Oberelsbach 

gepflanzt. Die kommenden Generationen werden es uns 

danken! (Einen ausführlicheren Bericht finden Sie in die-

ser Ausgabe auf Seite 14). 

 

Für mich persönlich haben viele gute Begegnungen und 

Gespräche das Jahr 2024 so wertvoll gemacht. Ich durfte 

den Markt Oberelsbach als Best-Practice-Beispiel für Um-

weltbildung und Artenvielfalt auf verschiedenen Tagungen 

vorstellen und auch das landkreisweit einzigartige Kinder- 

und Jugendparlament war ein gefragter Gesprächspartner.  

 

 

 

In den letzten Tagen haben mich zudem zahlreiche positi-

ve Rückmeldungen erreicht, die viel Verständnis für die 

Absage der Rhöner Maskenfastnacht 2025 zeigten, und 

auch die transparente und respektvolle Art unserer Kom-

munikation lobten. Das hat mich gefreut. 

 

Es ist die Summe all dieser Gespräche und Treffen, das 

Ergebnis unserer Arbeit und das soziale Engagement so 

vieler Bürgerinnen und Bürger, das mir erneut gezeigt hat, 

wie stark unser Zusammenhalt ist. Dafür möchte ich Ihnen 

von Herzen danken. Unsere Bürgerschaft, Ihre Ideen und 

Ihre Solidarität machen unsere Gemeinde so lebendig und 

zu einem Ort, den wir alle gern unser Zuhause nennen.  

So soll es bleiben und dafür möchte ich mich auch im neu-

en Jahr einsetzen. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und ge-

segnetes Weihnachtsfest! Mögen die Weihnachtstage 

Ihnen Gelassenheit, Frieden und viele schöne Momente 

mit Ihren Liebsten bringen.  

 

Für das neue Jahr 2025 wünsche ich Ihnen Gesundheit, 

Glück und Erfolg in all Ihren Vorhaben.  

Rutschen Sie gut in ein gesegnetes, glückliches neues 

Jahr! 

 

Ihr  

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

 Mittwoch, 04.12.2024 statt.  

 Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

Weitere geplante Termine: 
 

Januar:  Mittwoch, 08.01.2025 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

Februar:  Mittwoch, 05.02.2025 

Kindersprechstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN AN DEN WEIHNACHTSFEIERTAGEN 

 

Verwaltung des Marktes Oberelsbach 

Die Verwaltung des Rathauses ist in der Zeit vom 

24.12.2024 bis einschl. 01.01.2025   

g e s c h l o s s e n. 

 

In dringenden Notfällen (z.B. Sterbefall) ist das Bürgerbüro 

über die Telefonnummer 

09774/9191-210 zu erreichen.  

 

Kindertageseinrichtungen des Marktes Oberelsbach 

Der Kindergarten und der Hort sind in der Zeit vom 

23.12.2024 bis einschl. 06.01.2024   g e s c h l o s s e n. 

 

Bauhof des Marktes Oberelsbach 

Der Bauhof ist in der Zeit vom 23.12.2024 bis einschl. 

06.01.2024   g e s c h l o s s e n. 

 

In dringenden Notfällen ist der Bauhof über die  

Telefonnummer 09774/9191-930 zu erreichen. 

 

Oberelsbach, 12.11.2024 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,6° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

21.08.2024 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 

 

FUNDSACHEN 

Steppweste, schwarz, Fundort: Elstalhalle 
 

Oktoberfest Weisbach: 

Sporttasche, adidas, rot 

Handtasche, hellblau, mit Inhalt 

Stoffbeutel, orange, Inhalt: Wanderschuhe 

Ladekabel 

Bankkarte, VR-Bank Main-Rhön 

Hausschlüssel mit 3 versch. Anhängern 

Schlüssel, Börkey 

Schuhe, schwarz, Dockers 

Pullover, rot, Gr. XXL 

Cardigan, beige, Gr. XXL 

Jeansjacke, Gr. S 

Sportshirt, orange/schwarz, Gr. 158/164 

Fleece-Jacke, graumeliert, Gr. L 

Softshelljacke, blau-grau, Reifen Müller 

Fleece-Jacke, blau, Gr. L, Kirmesgesellschaft 

Steppjacke, schwarz, elesse, Gr. XXL 

 

 

http://www.oberelsbach.de
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HINWEIS AUF DIE RÄUM- UND STREUPFLICHT 

 

Auszug aus der Verordnung des Marktes Oberelsbach zur 

Sicherung der Gehbahnen im Winter 

 

§ 9 

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger 

die in § 11 bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an 

ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück mittel-

bar erschließenden öffentlichen Straßen 

(Sicherungsflächen) auf eigene Kosten in sicherem Zu-

stand zu erhalten. 

§ 10 

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsflä-

che an Werktagen ab 07:00 Uhr, an Sonn- und gesetzli-

chen Feiertagen ab 08:00 Uhr von Schnee zu räumen und 

bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit Sand oder anderen 

geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen zu 

bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungs-

maßnahmen sind so oft zu wiederholen, wie es zur Verhü-

tung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 

Besitz erforderlich ist. 

 

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 

neben den Gehbahnen so zu lagern, dass der Verkehr 

nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, 

haben die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätes-

tens am folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu 

entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschäch-

te und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizu-

halten. 

 

§ 11 

Sicherungsfläche ist die vor dem Vorderliegergrundstück 

innerhalb der Reinigungsfläche liegende Gehbahn. Zur 

Räum- und Streupflicht auf den Gehbahnen wird weiterhin 

darauf aufmerksam gemacht, dass diese eine Mindest-

breite von 0,80 m haben müssen. Das heißt, dass Geh-

bahnen mit einer geringeren Breite von Schnee nicht zu 

räumen sind. Vielmehr sind die Anlieger dann daran gehal-

ten, den angrenzenden Straßenbereich ausreichend zu 

streuen (ca. 1,00 – 1,50 m). 

 

Der Markt Oberelsbach appelliert, bei Schnee und Glätte-

gefahr die Autos in den Höfen und Anwesen und nicht auf 

den öffentlichen Straßen abzustellen. In zugeparkten Stra-

ßen ist der Winterdienst durch die Räumfahrzeuge nicht 

möglich! 

 

Oberelsbach, 12.11.2024 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

RÜCKSCHNITT VON HECKEN UND STRÄUCHERN AN GEH-

WEGEN UND ÖFFENTLICHEN VERKEHRSFLÄCHEN 

 

Nach Art. 29 Abs. 2 Bayer. Straßen- und Wegegesetz dür-

fen Anpflanzungen aller Art nicht angelegt werden, soweit 

sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beein-

trächtigen können. Hierunter fallen insbesondere die Fälle, 

in denen von an den Grundstücksgrenzen gepflanzten He-

cken und Sträuchern Äste und Strauchwerk in angrenzen-

de Gehwege hineinwachsen und somit die Begehbarkeit 

erschweren bzw. diese behindern. Dies wurde im Gemein-

degebiet wiederholt festgestellt. Wir weisen daher alle 

Grundstückseigentümer auf ihre Verpflichtung hin, über-

stehende Äste und überstehendes Strauchwerk soweit 

zurück zu schneiden, dass ein uneingeschränktes Passie-

ren der Gehwege bzw. die Nutzung der öffentlichen Ver-

kehrsflächen möglich ist.  

 

Zum Rückschnitt geben wir folgende Hinweise: 

 

- Der Zuwachs einer Hecke oder eines Strauches kann 

jederzeit, d. h. ganzjährig zurück geschnitten werden. 

 

- Sollen Hecken, Sträucher oder Bäume entfernt, stark 

eingeschnitten oder auf Stock gesetzt werden, so ist dies 

nur im Winterhalbjahr in der Zeit vom 01. Oktober bis Ende 

Februar  zulässig. 

 

Wir bitten im Sinne der Verkehrssicherheit um zukünftige 

Beachtung. 

 

Oberelsbach, 12.11.2024 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

ABBRENNEN VON FEUERWERKSKÖRPERN 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass pyrotechnische Gegen-

stände der Klasse II (Kleinfeuerwerk,  

Feuerwerkskörper) nur am 31. Dezember und 1. Januar 

durch Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

abgebrannt werden dürfen. Weiterhin ist das Abbrennen 

von pyrotechnischen Gegenständen in der Nähe von Ge-

bäuden und Anlagen, die besonders brandempfindlich 

sind,  

verboten. Hierunter fallen insbesondere die Altortbereiche 

in allen Ortsteilen. 

 

Wer gegen diese Anordnung verstößt, handelt ordnungs-

widrig und kann mit einer Geldbuße  

von bis zu 500,00 € belegt werden (§ 41 Abs. 1 Nr. 16 des 

Sprengstoffgesetzes i. V .m. § 46 Nr. 1  

der Sprengstoffverordnung und § 17 Abs. 1 OWiG). 

 

An folgenden Plätzen besteht die Möglichkeit zum Abbren-

nen von Feuerwerkskörpern: 

 

Oberelsbach:   Sportplatz 

Unterelsbach:  Sportplatz  

Weisbach:  Sportplatz  

Ginolfs:   Festplatz 

Sondernau:  Sportplatz 

 

Oberelsbach, 12.11.2024 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 
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WIDERSPRUCHSRECHT VON WAHLBERECHTIGTEN HIN-

SICHTLICH DER WEITERGABE IHRER DATEN 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach 

den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Partei-

en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-

schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-

gen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs 

der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 

Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familien-

namen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von 

Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammenset-

zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 

50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG).  

Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 

mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 

 

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer 

Daten durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu 

widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher ei-

ner entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, 

braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungs-

sperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespei-

chert. Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht 

Gebrauch machen möchten, können sich dazu mit uns 

schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung 

setzen: 

 

Markt Oberelsbach, Bürgerbüro 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach. 

Tel: 09774/9191-210 oder -212 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8:00 – 12:00 Uhr, Mo 14:00 – 

16:00 Uhr, Mi 14:00 – 18:00 Uhr 

 

Alternativ können Sie die Übermittlungssperre auch be-

quem im Bürgerserviceportal des Marktes Oberelsbach 

einrichten. 

www.buergerservice-portal.de/bayern/oberelsbach 

 

Oberelsbach, 12.11.2024 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 14.11.2024 

 

Bauanträge:  
 

Der Marktgemeinderat erteilte das gemeindliche Einver-

nehmen für nachstehende Bauanträge:  

 Tekturantrag: Anbau an bestehendes Nebengebäude, 

Fl.-Nr. 1310, Gem. Oberelsbach 

 Wohnhausneubau mit Garage, Fl.-Nrn. 918/2 u.  

     Teilbereich 918/3, Gem. Unterelsbach 

Erneute Teilnahme an der Förderung von Kleinprojekten 

innerhalb der Kreuzbergallianz im Rahmen eines Regio-

nalbudgets 2025 
 

Wie bereits in den letzten Jahren wird sich der Markt 

Oberelsbach erneut an der Förderung von Kleinprojekten 

im Rahmen des Regionalbudgets beteiligen. Für das Jahr 

2025 können über die Kreuzbergallianz wieder Projekte 

von Vereinen, Privatpersonen, Kommunen und Unterneh-

men gefördert werden, die die Gesamtkosten von 

20.000,00 €/brutto nicht überschreiten. Der Fördersatz 

liegt bei 80 % der Gesamtkosten, maximal jedoch 

10.000,00 €. Für die Bearbeitung der Förderanträge wird 

wieder die Gemeinde Sandberg verantwortlich sein. Den 

Förderaufruf finden Sie auf Seite 11 dieser Ausgabe. 

 

Grundsatzbeschluss zur Übernahme der Sachversicherun-

gen von Kirchengebäuden gefasst 
 

Im Rahmen einer Prüfung wurde festgestellt, dass die 

Brandversicherung für sämtliche Kirchengebäude inkl. der 

Anbauten sowie des Inventars derzeit durch den Markt 

Oberelsbach getragen wird. Da der Markt Oberelsbach 

jedoch nicht Eigentümer der Gebäude ist und es sich des-

halb bei der Übernahme um eine freiwillige Leistung han-

delt, wurde beschlossen, die Versicherungen zum 

31.12.2025 aufzukündigen. Die Brandversicherungen für 

die Kirchtürme werden jedoch weiterhin durch den Markt 

Oberelsbach übernommen.  

 

Erlass einer neuen Verordnung zur Haltung von Hunden 

im Markt Oberelsbach 
 

Nachdem die Verordnung zur Haltung von Hunden ausge-

laufen war, wurde eine neue Verordnung mit einer Gültig-

keitsdauer von 20 Jahren erlassen. Den genauen Inhalt 

der Satzung finden Sie unter: https://

www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/rathaus/

satzungen .  

 

Festlegung der Grundsteuerhebesätze ab dem 

01.01.2025  
 

In der letzten Ausgabe des Gemeindeblattes wurde um-

fänglich über die Vorgehensweise der Neufestsetzung der 

Grundsteuer sowie der Hebesätze informiert. In der letz-

ten Sitzung des Marktgemeinderates wurde wie folgt über 

die ab 01.01.2025 geltenden Hebesätze beschlossen:  

 Grundsteuer A : 320 Prozent 

 Grundsteuer B : 210 Prozent  

 

Bei der Festsetzung der Hebesätze wurde ein Puffer von 

rd. 10 Prozent berücksichtigt, da erst 80 % der Bemes-

sungsgrundlage seitens des Finanzamts übermittelt wur-

den.  

 

AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 

 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

http://www.buergerserviceportal.de/bayern/oberelsbach
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/rathaus/satzungen
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/rathaus/satzungen
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/rathaus/satzungen
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Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es während der Baumaßnahmen zu Einschränkungen 

 kommen kann. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Ein neuer Hort für die Oberelsbacher Grundschüler 

In den vergangenen Monaten nahmen die Pläne zur Gene-

ralsanierung der Grundschule in Weisbach mit neuem 

Schülerhort eine konkretere Gestalt an. Die Planung für 

das Gesamtkonzept Schule mit integriertem Hort und der 

Abbruch der alten Turnhalle wurde in der letzten Marktge-

meinderatssitzung von den Architekten Karch-Fuchs aus 

Leutershausen vorgestellt. Alles in allem soll das Großpro-

jekt über zehn Millionen Euro kosten – eine finanzielle 

Belastung, die der Markt Oberelsbach trotz möglicher För-

dertöpfe in eine finanzielle Schieflage bringen würde, 

denn der Eigenanteil würde ca. vier bis fünf Millionen Euro 

betragen. Dies sieht die derzeitige Finanzplanung nicht 

vor. Daraus resultierend zog der Marktgemeinderat die 

Konsequenz aus den vorliegenden Plänen und Zahlen. 

Aus dem stimmigen Gesamtkonzept wird zunächst nur 

das erste Teilprojekt, der Neubau des Hortes mit Abbruch 

der bestehenden Turnhalle für ca. 5,2 Mio. Euro angegan-

gen werden. Je nach Förderquote liegt hier der Eigenanteil 

bei ca. 1,9 Mio. Euro. 

Die Generalsanierung der Schule folgt dann zu einem spä-

teren Zeitpunkt. 

 

Die Entscheidung, den Hortneubau der Schulsanierung 

vorzuziehen, liegt neben den finanziellen Gründen unter 

anderem darin, dass die aktuell vorhandenen 55 Hortplät-

ze in der Grundschule derzeit lediglich vorübergehend bis 

zu einem Neubau genehmigt wurden. Mittelfristig muss 

die Gemeinde den Bedarf an 80 Hortplätzen mit allen 

zusätzlich erforderlichen Räumlichkeiten erfüllen, was nur 

in einem Neubau zu realisieren ist.  

 

 

 

Die Planung für den zweigeschossigen Hortneubau bein-

haltet drei große Gruppenräume, drei Nebenräume sowie 

einen großen Speisesaal mit Küche zur Mittagessenaus-

gabe und einen großzügigen Bewegungsraum mit Außen-

zugang. Außerdem gibt es einen separaten Eingang mit 

Büro für die Hortleitung, den Elternwartebereich sowie 

Personal- und WC-Räume. Ein weiterer Kernpunkt soll der 

Technikraum im Untergeschoss des Hortes werden, des-

sen Wärmeversorgungsanlage nicht nur den Hortneubau, 

sondern auch zukünftig die Schule mitversorgen soll. Für 

den Platzbedarf weicht die bestehende Weisbacher Turn-

halle, deren Erhalt und Sanierung sich aufgrund erhebli-

cher technischer und energetischer Mängel bereits in der 

Vergangenheit als unwirtschaftlich herausstellte. 

Darüber hinaus spielt auch die praktische Umsetzung der 

Maßnahmen-Trennung eine zentrale Rolle, besonders für 

den Schul-und Hortalltag: Während der Bauphasen kann 

übergangsweise auf die jeweils anderen Räumlichkeiten 

ausgewichen werden, so wird vor allem die Auslagerung 

einzelner Klassen- oder Gruppenräume in angemietete 

Container vermieden. Der Marktgemeinderat beschloss 

einstimmig, den Antrag auf Förderung für den Neubau des 

Hortes anhand der aktuellen Kostenschätzung und Pla-

nung bei der Regierung von Unterfranken zu stellen.  

Informationen zum aktuellen Projektstand folgen. 
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Friedhof-Umgestaltung in Ginolfs ist  

abgeschlossen 
 

Der Friedhof im Ortsteil Ginolfs erstrahlt in neuem Ge-

wand: Die erforderliche Umgestaltung ist erfolgreich abge-

schlossen und fand im Rahmen des Gräbergangs an Aller-

heiligen einen würdigen Abschluss.  

Mitte 2023 lud Bürgermeister Björn Denner zu einer Infor-

mationsveranstaltung direkt auf den Ginolfser Friedhof 

ein. Vor Ort diskutierte er mit den zahlreich erschienenen 

Bürgerinnen und Bürgern, welche Herausforderungen auf 

Friedhöfe und das Bestattungswesen zukommen und wel-

che Maßnahmen daher geplant sind. Ein zentrales Thema 

war der Umgang mit den sogenannten Überhangflächen – 

Bereiche zwischen den Gräbern, die nicht mehr für Bestat-

tungen benötigt werden, aber dennoch gepflegt werden 

sollen. Die von der Gemeinde erarbeiteten Entwürfe stie-

ßen auf breite Zustimmung und die ersten Arbeiten konn-

ten zügig beginnen.  
 

Zahlreiche Maßnahmen: Barrierearmer Zugang und 

mehr Grün 

So wurde z.B. die Friedhofsmauer von einer Fachfirma 

instand gesetzt und ausgebessert, der marode und nicht 

mehr genutzte Glockenturm wurde abgebrochen. Das 

Kriegerdenkmal wurde gänzlich überarbeitet: Die Namens-

täfelchen, welche ursprünglich auf einem Findling im 

Kirchgarten angebracht waren, wurden gereinigt und auf 

drei neue Steinstelen im Eingangsbereich des Friedhofs 

gesetzt. Zudem wurde ein barrierearmer Zugang geschaf-

fen, um den Friedhof für alle besser zugänglich zu ma-

chen. Außerdem wurden neue Bestattungsmöglichkeiten, 

wie etwa Urnenbestattung unter Bäumen eingerichtet. 

Damit ermöglicht der Markt Oberelsbach zusätzliche, häu-

fig nachgefragte Bestattungsformen.  

 

 

Zudem ist viel Grün eingezogen: Aus dem einstigen Schot-

terfriedhof ist eine kleine Parkanlage geworden, die zur 

Besinnung einlädt und gleichzeitig einen Beitrag zur Arten-

vielfalt leistet. Insgesamt wurden sieben Hochstamm-

Bäume, darunter Amberbaum, Felsenbirne und Elsbeere, 

sowie 400 Stauden und Kleinsträucher gepflanzt. Zusätz-

lich zogen 300 Blumenzwiebeln ein. Für ihren Einsatz für 

„Mehr Grün auf dem Friedhof“ erhielt die Gemeinde vom 

Bezirksverband Unterfranken und dem Bezirksverband für 

Gartenbau und Landespflege e.V. einen Förderzuschuss in 

Höhe von 500 Euro.  

In Eigenregie: Gemeindemitarbeiter übernehmen Pla-

nung und Umsetzung 

Bemerkenswert ist, dass die komplette Umgestaltung, von 

der Planung bis zur Ausführung, von den Mitarbeitern aus 

Bauhof und Friedhofsamt des Marktes Oberelsbach über-

nommen wurde. Das Ergebnis ist wirklich sehenswert: Der 

Friedhof hat sich zu einem einladenden und friedvollen 

Ort entwickelt, der sowohl für Angehörige als auch für Be-

sucher ein Ort der Ruhe und Besinnung ist. 

Mehr Grün auf dem Friedhof: Bäume, Stauden und Grünflächen zogen im Rahmen der Umgestaltung auf den Ginolfser Friedhof ein. 

Außerdem wurden neue Bestattungsformen geschaffen, die Bruchsteinmauer saniert, das Kriegerdenkmal neu gestaltet und ver-

setzt sowie ein barrierearmer Zugang angelegt.  
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Der Markt Oberelsbach hat zwei kommunale Kindertages-

einrichtungen, den Kindergarten mit Krippe und den Hort.  

Der Kindergarten mit Krippenbereich betreut 125 Kinder 

im Regel- und Krippenbereich. Der Hort betreut derzeit 65 

Kinder.  

 

 

Der Markt Oberelsbach sucht für den Kindergarten  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

eine/n Kinderpfleger/in (w/m/d) 

in Teilzeit (27,5 Std./Woche) 

unbefristet 
 

Sie bringen mit: 
 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Kinder-

pfleger/in, 

 einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht,  

 Bereitschaft nach dem vorhandenen pädagogischen 

Konzept zu arbeiten und dieses mit weiterzuentwickeln,  

 Erfahrungen im Kleinkindbereich sind wünschenswert, 

 Hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit, 

 Selbständige Arbeitsweise und Belastbarkeit  

 Flexibilität, Engagement und Motivation für die Arbeit mit 

Kindern 

 

 

Wir bieten Ihnen: 
 

 einen interessanten, anspruchsvollen und abwechs-

lungsreichen Arbeitsplatz in einem motivierten Team  

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE 

mit Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie Zu-

satzversorgung, Leistungsentgelt und Jahressonderzah-

lung 

 kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Möglichkeit zum Jobrad-Leasing 

 

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns 

bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen,  

vorzugsweise per E-Mail, die Sie bis zum 22.12.2024 an 

den Markt Oberelsbach, Stichwort: Kinderpfleger/in, Markt-

platz 3, 97656 Oberelsbach oder per Mail an personalstel-

le@oberelsbach.de richten. 

 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das unter 

https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/

aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote veröffentlichte 

Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von per-

sonenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ gele-

sen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer Da-

ten einverstanden. 

 

 

Der Markt Oberelsbach hat zwei kommunale Kindertages-

einrichtungen, den Kindergarten mit Krippe und den Hort.  

Der Kindergarten mit Krippenbereich betreut 125 Kinder 

im Regel- und Krippenbereich. Der Hort betreut derzeit 65 

Kinder.  

 

 

Der Markt Oberelsbach sucht für den Kindergarten als 

Schwangerschafts-/Elternzeitvertretung  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

eine/n Erzieher/in (w/m/d) 

in Teilzeit (23,0 Std./Woche) 

befristet  
 

Sie bringen mit: 
 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Erzie-

her/in, 

 einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht,  

 Bereitschaft nach dem vorhandenen pädagogischen 

Konzept zu arbeiten und dieses mit weiterzuentwickeln,  

 Erfahrungen im Kleinkindbereich wünschenswert, 

 Hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit, 

 Selbständige Arbeitsweise und Belastbarkeit  

 Flexibilität, Engagement und Motivation für die Arbeit mit 

Kindern 

 

 

Wir bieten Ihnen: 
 

 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsum-

feld 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-SuE 

mit Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie Zu-

satzversorgung, Leistungsentgelt und Jahressonderzah-

lung 

 kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Möglichkeit zum Jobrad-Leasing 

 

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns 

bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen,  

vorzugsweise per E-Mail, die Sie bis zum 22.12.2024 an 

den Markt Oberelsbach, Stichwort: Erzieher/in, Marktplatz 

3, 97656 Oberelsbach oder per Mail an personalstel-

le@oberelsbach.de richten. 

 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das auf der 

Homepage veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise 

zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rah-

men Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben und erklären sich 

mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden. 

 

 

  

mailto:personalstelle@oberelsbach.de
mailto:personalstelle@oberelsbach.de
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
mailto:personalstelle@oberelsbach.de
mailto:personalstelle@oberelsbach.de
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Der Markt Oberelsbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

eine/mehrere Reinigungskraft/-kräfte (w/m/d) 

in Teilzeit (20,0 Stunden/Woche) 

unbefristet 
 

für regelmäßige Reinigungsarbeiten in der Elstalhalle des Marktes 

Oberelsbach nach Veranstaltungen aller Art.  

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Job-Sharing die 

vollumfängliche Wahrnehmung der Stelle sichergestellt ist.  

 

Das machen Sie bei uns: 

 Reinigung von Böden (trocken und feucht), Sanitärbereichen,  

 Empfangsbereichen, Veranstaltungsräumen, Küchenbereichen,  

 Freizeitbereichen (Kegelbahn, Sauna) 

 Oberflächenreinigung sowie Reinigung von Küchengeräten 

 Abfallentsorgung 

 Auffüllen von Verbrauchsmaterial 

 Grund- und Sonderreinigungen nach Bedarf 

 Fachgerechter Umgang mit Reinigungs- und Arbeitsmitteln 

 

Das wünschen wir uns von Ihnen: 

 Erfahrung im Reinigungsbereich wünschenswert 

 Guter Blick für Sauberkeit 

 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 

 Flexibilität und Bereitschaft zu Wochenendarbeit nach Bedarf 

 

Darauf können Sie sich freuen: 

 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 

 Entlohnung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

 Planbare Beschäftigungszeit unter der Woche am Vormittag, Einsatz 

am Wochenende und an Feiertagen nach Absprache 

 Einen vielfältigen Job 

 Möglichkeit zum Jobrad-Leasing 

 Gewährung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

(z. B. betriebliche Altersvorsorge) 

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre  

aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail,  

die Sie bis zum 22.12.2024 an den Markt Oberelsbach,  

Stichwort: Reinigungskraft, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach oder  

per Mail an personalstelle@oberelsbach.de richten. 

 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das unter https://

www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-

stellenangebote veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise zur 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewer-

bung“ gelesen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten 

einverstanden. 

mailto:personalstelle@oberelsbach.de
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
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Die Kreuzbergallianz ist ein Zusammenschluss der Kommunen Bischofsheim,  
Oberelsbach, Sandberg und Schönau a. d. Brend. 
Für gemeinsame Projekte und Herausforderungen suchen wir zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt  

        eine Assistentin/einen Assistenten (m/w/d) 
für die Unterstützung unserer ILE-Umsetzungsbegleitung 

in Teilzeit (15,0 Wochenarbeitsstunden) 
unbefristet  

Wir bieten: 
 Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  
 Einarbeitung in die Aufgabenbereiche unserer ILE 
 eine unbefristete Anstellung mit Vergütung angelehnt an den Tarifvertrag des 
      öffentlichen Dienstes (TVöD) 

 

Ihr Profil: 
 Idealerweise verfügen Sie über eine kaufmännische, verwaltungsspezifische oder 

eine vergleichbare Ausbildung, 
 Sie besitzen gute EDV-Kenntnisse insbesondere im Bereich MS-Office (z.B. Word, 

Excel) und sind bereit, sich rasch in die vorhandene Struktur einzuarbeiten, 
 Sie zeichnen sich durch eine sorgfältige und zügige Arbeitsweise aus, 
 Kontaktfreudigkeit, Belastbarkeit und Organisationstalent, 
 Sie haben Interesse an den genannten Aufgaben, 
 Sie arbeiten gerne im Team. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22.12.2024 elektronisch 
als PDF-Datei an: management@kreuzbergallianz.de. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Daniel Manger (daniel.manger@bischofsheim-rhoen.de)  
unter Tel. 09772/9101-25.  
 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das auf der Homepage der Stadt Bischofsheim i. d. Rhön  
(https://www.bischofsheim-rhoen.de/rathaus-politik/stellenausschreibung) veröffentlichte Merkblatt 
„Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ 
gelesen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden. 

Mitgliedsgemeinden: 

 

Stadt 
Bischofsheim  
i. d. Rhön 
 
 
Markt 
Oberelsbach 
 
 
Gemeinde 
Sandberg 
 
 
 
Gemeinde 
Schönau  
a. d. Brend 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

WIR SUCHEN DICH 
 

Ausbildung Kaufleute für Tourismus & Freizeit 

(m/w/d)  

zum 01.09.2025 
 

Du liebst unsere Rhöner Heimat genauso sehr wie wir? 

„ARBEITEN, WO ANDERE URLAUB MACHEN.“  
 

Themen deiner Ausbildung: 

 Kennenlernen der Organisation und Ablauf einer Tourist-

Info  

 Inhalte des Marketing-, Tourismus- und Veranstaltungs-

managements 

 Cross-Media 

 

Das bringst du mit: 

 Mind. mittlere Reife oder gleichwertigen Abschluss 

 Du arbeitest gerne im Team  

 Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit 

 

Das bieten wir dir: 

 Einen interessanten und zukunftsorientierten Arbeits-

platz 

 Kompetente Betreuung und Teamwork  

 Ausbildungsgehalt nach Tarifvertrag des öffentlichen 

Dienstes (TVöD) 
 

Interesse geweckt? 

Dann reiche bitte bis spätestens 31.03.2024 per Mail 

eine vollständige Bewerbung an tourist-info@bischofsheim

-rhoen.de ein.  
(1-2 Schnuppertage möglich) 

 

Unsere ausführliche Stellenanzeige findest du unter:  

mailto:management@kreuzbergallianz.de
mailto:daniel.manger@bischofsheim-rhoen.de
https://www.bischofsheim-rhoen.de/rathaus-politik/stellenausschreibung
mailto:tourist-info@bischofsheim-rhoen.de
mailto:tourist-info@bischofsheim-rhoen.de
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Lichterglanz und Kerzenschein – die Hortkinder laden  

dazu ein! 
 

Zu Lichterglanz und Kerzenschein luden die Hortkinder am Freitag, den 

15.11.2024 ihre Familien in den Hort ein. Mit einem Lichterfest wollten 

die Hortkinder ein bisschen Ruhe und Auszeit vom Alltag ihren Familien 

schenken. 

In diesem Jahr spielte das Wetter erstmal mit und das Lichterfest  

konnte wie geplant im Schulhof stattfinden.  

Hunderte von Lichtern zeigten den Eltern den Weg, verzauberten den 

Schulhof und sorgten so für eine angenehme Atmosphäre. 
 

Nachdem Marisa Herbert alle anwesenden Gäste begrüßt hat, führten 

die Hortkinder ihren Lichtertanz auf und erzählten die Geschichte von 

der Laterne Lumina. 
 

Im Anschluss konnten alle mit Kinderpunsch, Glühwein und Bratwurst 

den Abend genießen. Natürlich durfte ein kleiner Basar mit allerlei 

selbstgemachten Leckereien nicht fehlen. Diese stellte der Elternbeirat 

und das Hortpersonal her. Vielen Dank dafür! 
 

Es war ein schöner und gelungener Abend! 

Bedanken möchten wir uns bei HKO Veranstaltungstechnik (Hannes 

Kaufmann) für Ton, Technik und die schönen Lichteffekte.  

Dankeschön! 

 

 

Hortkinder backen Pizza in der Umweltbildungsstätte  

Oberelsbach 
 

In den Herbstferien gab es eine besondere Aktion für die Hortkinder.  

Sie durften in der Umweltbildungsstätte selbst Pizza backen. 

Am Montag, den 28.10.24 war es soweit, nach einer kleinen Wande-

rung nach Oberelsbach wurden die Hortkinder von Regina Derleth be-

grüßt. 

Bevor es losging, wurde der Pizzaofen erstmal angeschaut und Regina 

Derleth hat uns genau erklärt wie der Ofen funktioniert und welche 

Temperatur notwendig ist. Nachdem alle ihre Hände gewaschen und 

mit einer Schürze ausgerüstet waren, erklärte uns Regina welche Zuta-

ten wir für einen Pizzateig benötigen und wie dieser hergestellt wird.  

Diesen hat Regina für uns bereits vorbereitet, da der Teig eine gewisse 

Zeit zum gehen benötigt. Zur Überraschung aller, sollte es auch einen 

Nachtisch geben, Zimtschnecken. 
 

Diesen Teig haben die Hortkinder unter Anleitung als erstes vorberei-

tet, danach ging es mit dem Pizza backen los. 

Die Zutaten für die Pizza wurden geschnitten und 

jeder durfte sich seine eigene Pizza selbst belegen. 

Regina erklärte uns immer ganz genau die einzelnen 

Schritte. 

Als die Pizzen fertig belegt war, wurden diese im 

Ofen gebacken. Für den Nachtisch bereiteten wir 

unter Anleitung von Regina aus dem Teig den wir 

hergestellt haben, noch die Zimtschnecken zu. 
 

Dann war es endlich so weit. Jeder konnten endlich 

seine selbstgemachte Pizza essen und zum Nach-

tisch die Zimtschnecken genießen. 

Es war ein wunderschöner Tag und aller waren der 

Meinung: „Selbstgemacht schmeckt einfach am  

besten“ 
 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Regina Derleth 

und dem Team der Umweltbildungsstätte für dieses 

schöne Erlebnis.  
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Bundesweiter Vorlesetag am 15.11.2024 

Beim Bundesweiten Vorlesetag am 15.11.2025 hat sich 

in diesem Jahr erneut Bürgermeister Björn Denner in die 

Valentin-Rathgeber-Grundschule aufgemacht, um den 

Schulkindern vorzulesen.  

In der vorangegangenen Woche  wurde 

den Grundschülern täglich  in einer 

Unterrichtsstunde von den Lehrkräften 

vorgelesen. 

 

 

 

 

Den Abschluss der Vorlesewoche machte nun Bürger-

meister Denner am Freitag in der letzten Schulstunde. 

In der Schulturnhalle in Weisbach hörten alle Kinder von 

der ersten bis zur vierten Klasse aufmerksam zu, als Bür-

germeister Björn Denner aus dem Buch „Wenn die Welt 

ein Dorf wäre…“ vorlas.  

 

Wenn wir uns die Weltbevölkerung als 

Bewohner eines Dorfes mit nur hundert 

Menschen vorstellen, wie würde dieses 

Dorf aussehen?  

Fragen über Fragen. Anhand eines  

Dorfes mit nur 100 Menschen werden 

diese Fragen plötzlich greifbar und ver-

ständlich. 

 

Bürgermeister Denner überlässt das 

Buch der Grundschule, damit es sich 

die Schüler noch  einmal selbst an-

schauen und in Ruhe darin schmökern 

können. 

Fast 400 Solitärbäume im Markt Oberelsbach gepflanzt 

Die Aktion Solitärbaum vom Bund Naturschutz in Bayern 

e.V., umgesetzt und begleitet von der Firma Agrokraft 

GmbH, ist abgeschlossen. Mehr als 3.200 Bäume konnten 

im Landkreis Rhön-Grabfeld gepflanzt werden, knapp 400 

davon allein im Markt Oberelsbach. Ziel des Projektes ist 

es, landschaftsprägende Bäume zurück in die Offenland-

schaft des Landkreises bringen. Bäume dienen als Tritt-

steinbiotope und als Schattenspender für Wege und Vieh-

weiden, außerdem schützen sie vor Wind und bieten einen 

Erosionsschutz an Gewässerrandstreifen.  

Das Projekt startete im Herbst 2021 und läuft noch bis 

Frühjahr 2025. Insgesamt haben sich 32 von 37 Gemein-

den aus dem Landkreis beteiligt.  

 

Der Markt Oberelsbach hat das Projekt intensiv genutzt: 

Neben der Gemeinde haben sich auch zahlreiche Privat-

personen, Landwirte und Vereine bei der Solitärbaum-

Aktion beteiligt. Fast 400 Bäume konnten durch dieses 

Engagement in unserer Gemeinde gepflanzt werden. Mitte 

November fand die letzte größere Pflanzaktion statt, wobei 

durch die Gemeinde z.B. die Kirschallee am Dünsberg mit 

15 Süß- bzw. Sauerkirschen nachgepflanzt wurde, außer-

dem wurden am Ortseingang in Oberelsbach zwei sowie 

am Soccerground vier Bäume gepflanzt. Der Rhöner     

Heimat- und Musikverein hat an der Ginolfser Jungvieh-

weide stolze 60 Bäume gepflanzt, die je einem Kind zuge-

ordnet werden können. So wurde aus der Pflanzaktion 

zugleich ein schönes Familienprojekt, an dem noch viele 

Generationen ihre Freude haben werden.  

 

Herzlichen Dank für dieses Engagement! 
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für Kinder mit Marzipan und Rosinen 
Bratäpfel sind nicht nur lecker, sie lassen sich auch 

ganz easy anpassen, je nach Geschmack deiner Fami-

lie. Ein besonders süßes Rezept, das Kinderherzen 

höher schlagen lässt, ist der Bratapfel mit einer  

Füllung aus Marzipan und Rosinen.  

Hier erklären wir dir Schritt für Schritt, wie du diese 

köstliche Leckerei zubereiten kannst. 
 

Zutaten 

Für vier Bratäpfel benötigst du folgende Zutaten: 

 125 Milliliter Apfelsaft 

 100 Gramm Marzipanrohmasse 

 3 Esslöffel gehackte Mandeln 

 Etwas Zitronensaft 

 1 Esslöffel Rosinen (optional, je nach Vorlieben) 

 4 Äpfel 
 

Zubereitung 

Bratäpfel – So wird’s gemacht! 

 Äpfel vorbereiten: Zuerst schneidest du die Äpfel am 

Stil, sodass sie eine Art Deckel bekommen. Mit ei-

nem Apfelausstecher entfernst du anschließend das 

Kerngehäuse. 

 Füllung zubereiten: Die Rosinen werden gewaschen 

und gut getrocknet. Jetzt kommt der spaßige Teil! 

Lass die Kinder helfen: Knetet zusammen die Rosi-

nen, die gehackten Mandeln und die Marzipanroh-

masse gut durch. Die Kinder können dann etwa ei-

nen Zentimeter dicke Stangen formen, um die Brat-

äpfel zu befüllen. 

 Bratäpfel füllen: Fülle deine vorbereiteten Äpfel mit 

der Marzipanmischung. 

 Backen: Platziere die gefüllten Äpfel in eine Auflauf-

form und beträufle sie mit Apfel- und Zitronensaft. 

Wenn du magst, kannst du auch etwas Zimt über 

die Äpfel streuen – das gibt einen zusätzlichen, ge-

mütlichen Weihnachtsduft. Backe die Bratäpfel 

dann bei etwa 200 Grad für rund 25 Minuten. In 

den letzten fünf Minuten legst du die „Deckel“ wie-

der auf die Äpfel, damit sie schön mitbrutzeln. 

 Servieren: Der perfekte Begleiter zu diesen saftigen 

Marzipan-Bratäpfeln ist eine Vanillesoße. Diese ver-

leiht den Bratäpfeln das gewisse Etwas und macht 

das Geschmackserlebnis noch runder. 

 

 

 

 

 

Alternative Füllungen für Bratäpfel 
Bratäpfel sind so lecker und lassen sich wunderbar 

mit verschiedenen Füllungen kreieren! Hier sind ein 

paar moderne und pfiffige Ideen für die Füllung dei-

ner Bratäpfel: 

 Nuss-Mischung mit Honig: Mische gehackte Walnüs-

se, Mandeln und Haselnüsse mit etwas Honig, Zimt 

und einer Prise Muskatnuss. Das gibt den Äpfeln 

einen knackigen Biss und eine süße Note. 

 Schokoladen-Himbeer-Füllung: Fülle die Äpfel mit 

einer Mischung aus frischen Himbeeren und ge-

hackter Zartbitterschokolade. Die Kombination aus 

süß und sauer schmeckt einfach traumhaft! 

 Kokos-Mandel-Traum: Mische Kokosraspeln mit 

gehackten Mandeln und einem Schuss Vanilleex-

trakt. Diese exotische Füllung bringt einen Hauch 

Urlaub auf den Teller. 

 Zimt-Pflaumen-Füllung: Mische getrocknete Pflau-

men, die du kurz in Wasser einweichst, mit Zimt und 

Walnüssen. Diese Kombination bringt herbstliche 

Aromen auf den Tisch. 
 

Probier doch mal eine dieser Füllungen aus – wir sind 

sicher, sie werden deine Bratäpfel zu einem echten 

Highlight machen!  

Viel Spaß beim Ausprobieren!  
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am 06.12. 2024 u. 19.12.2024 

am 04.01.2025, 17.01.2025 u. 31.01.2025 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  

am 19.12.2024 

am 17.01.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 06.12.2024, 

am 04.01.2025 u. 31.01.2025 

Papiertonne 

Oberelsbach:  

am 06.12.2024 

am 04.01.2025 u. 31.01.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 19.12.2024 

am 17.01.2025 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           02.12.2024 16.30-17.00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   03.02.2025 15.50-16.20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        31.03.2025 14.40-15.10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    03.02.2025 16.30-17.00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  17.03.2025 14.35-15.05 Uhr 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Miriam Sautter 

Tel. 09771 6102 2032,   

Handy: 0151 1403 6775 

e-Mail: miriam.sautter@aelf-ns.bayern.de 

Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 

Handwerk aus dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären 

Öffnungszeiten im Rathaus des Marktes Oberelsbach 

erworben werden,  

also Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr sowie 

am Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr und am Mittwoch 

von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 
 

 

Zu den Oberelsbacher Weihnachtsmärkten  

öffnen wir am So., 01.12. und So., 22.12. unser 

Haus der Langen Rhön ab 10 Uhr für Besucher. 

Wir freuen uns auf Euch. 

 

 
Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.  

Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das eigentlich? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projekte 

gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Sa., 21.12. und So., 22.12.2024 je 14 Uhr bis 16 Uhr 
 

Monikas Wollfieber: Mitmachangebot für große und kleine 

Leute ab 5 Jahren. Monika Petersen lädt zum Filzen mit 

heimischer Schafwolle ein. Wir filzen mit Rhönschafwolle 

und Märchenwolle eine Weihnachtskugel, einen kleinen 

marmorierten Ball oder eine Schmuckperle. Es ist keine 

Anmeldung erforderlich – kommt einfach im Haus der Lan-

gen Rhön vorbei! Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Di., 17.12.2024, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste zeigt ein französisches Filmdra-

ma über einen der bedeutendsten Jazz-Musiker Europas. 

Frankreich im Jahr 1943: Der begnadete Jazzgitarrist Djan-

go Reinhardt ist auf dem Höhepunkt seines Erfolges. Der 

Sinto ist einer der populärsten Musiker und spielt mit sei-

ner Band jeden 

Abend vor ausverkauftem Haus. Mit seinem "Gypsy Swing" 

begeistert er das Pariser Publikum, selbst die deutschen 

Besatzer lassen sich davon anstecken. Während überall in 

Europa die Sinti und Roma verfolgt werden, fühlt sich Djan-

go aufgrund seiner Popularität sicher. Doch dann soll er in 

Deutschland auf Tournee gehen. Er will nicht, und seine 

Geliebte Louise hilft ihm, mit Frau und Mutter an der 

Schweizer Grenze unterzutauchen. Dort trifft er auf Mitglie-

der seiner weitverzweigten Familie, die ebenfalls auf der 

Flucht sind. Gemeinsam planen sie, über den Genfer See  

 

 

 

 

 

in die Schweiz zu gelangen. Doch die Deutschen kommen 

ihm auf die Spur. F 2017, 113 Minuten 

 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Di., 14.01.2025, 19.30 Uhr 

 
Die Rhöner Flimmerkiste zeigt die Geschichte der mürri-

schen Concierge-Dame Reneé Michel und der elfjährigen 

Künstlerin Paloma, die im selben Pariser Wohnhaus leben. 

Mit dem Einzug eines geheimnisvollen Hausbewohners 

nimmt ihr Schicksal eine neue Wendung. Die Pariser Con-

cierge Reneé Michel ist mürrisch, ruppig und für die mitun-

ter etwas arroganten Bewohner des Mietshauses in der 

Rue de Grenelle vollkommen unsichtbar. Damit das auch 

so bleibt, versteckt sie ihre Klugheit und ihre Leidenschaft 

für Bücher sorgfältig hinter einer abweisenden Fassade. 

Auch die talentierte elfjährige Paloma lebt hier zusammen 

mit ihrer gutbürgerlichen Familie in einer großzügigen 

Wohnung. Die Zeichnungen des hochintelligenten Mäd-

chens sind große Kunst, aber weil sie sich weder von den 

vielbeschäftigten Eltern noch von ihrer Schwester verstan-

den fühlt, hat sie beschlossen, sich an ihrem zwölften Ge-

burtstag das Leben zu nehmen, sollte sie bis dahin nicht 

irgendwas entdecken, was das Leben lebenswert macht. 

F, I, 2009, 95 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

Unterelsbacher Straße 4, 97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 02 60 

Fax: 09774 91 02 70 

E-Mail: info@nbr-rhoen.de 

www.biosphaerenreservat-rhoen.de 

 

Mo. bis Sa., 09.00 bis 12.30  

und 13 bis 16 Uhr  

Sonntag Ruhetag! 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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 Der Nahverkehr Mainfranken kommt! Start des  

Verkehrsverbund NVM am 01.01.2025 
 

Ab dem 01.01.2025 wird der Landkreis Rhön-Grabfeld Teil 

des neuen Verkehrsverbundes Nahverkehr Mainfranken 

(NVM). Mit dem NVM wird das aktuelle Gebiet des VVM – 

bestehend aus Stadt und Landkreis Würzburg sowie den 

Landkreisen Kitzingen und Main-Spessart – um die Stadt 

und den Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise Bad 

Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge erweitert und 

gleichzeitig der VVM als Verkehrsverbund abgelöst.  
 

Das Besondere ist, dass es ab dem kommenden Jahr ein 

gemeinsames Verkehrsnetz, einen Fahrschein und zukünf-

tig einheitliche Qualitätsstandards für die gesamte Region 

gibt – eine deutliche Verbesserung!  Das bedeutet, egal 

wohin man in Mainfranken mit dem ÖPNV fahren möchte 

und egal mit welchem Verkehrsmittel, man ist immer im 

NVM unterwegs. Ganz nach dem Motto:  

Ein Netz. Ein Ticket. Ein Tarif. Für die komplette Region 

Mainfranken. 

 

Die Region Mainfranken und ihre Menschen verbinden – 

mit einem Ticket und gemeinsamen Tarif  

Ziel des neuen Verkehrsverbundes ist es, die Menschen 

innerhalb Mainfrankens zu verbinden. Der NVM wird sogar 

über die Landkreisgrenze Rhön-Grabfelds hinausgedacht: 

Egal, ob von Bad Königshofen im Grabfeld über Schwein-

furt zum Weihnachtsmarkt nach Würzburg oder in den 

Spessart – alle Gebiete sind unkompliziert mit einem  

Ticket innerhalb des NVM-Verbundes erreichbar.  
 

Zudem wird es zum Verbundstart für 9 Monate das       

Aktionstagesticket „Mainfranken-Ticket“ für 9 Euro 

(Einzelperson) oder 27 Euro (Gruppe) geben.                  

Damit ist eine Fahrt den ganzen Tag über durch den  

gesamten Verbund möglich.  

 

Ein zentraler Ansprechpartner für den ÖPNV in  

Mainfranken  

Der NVM tritt ab 2025 als zentraler Ansprechpartner für 

alle Fragen und Anliegen rund um den ÖPNV in Mainfran-

ken auf. Um in Sachen Digitalisierung die letzte Lücke flä-

chendeckend zu schließen, ist vorgesehen, den Ticketkauf 

jederzeit und ortsunabhängig digital über eine App zu er-

möglichen.  

  

 

Alle Infos im Überblick  

 Neu: 

Ab dem 01.01.2025 ist der Landkreis Rhön-

Grabfeld mit seinem gesamten bestehenden Nah-

verkehrsangebot Teil des Nahverkehrsverbunds 

NVM 
 

 Wo gilt zukünftig mein NVM-Ticket?  

In Stadt und Landkreis Würzburg, Stadt und Land-

kreis Schweinfurt sowie in den Landkreisen Kitzin-

gen, Main-Spessart, Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld 

und Haßberge  
 

 Sind meine bereits gekauften Tickets/ Abos 

zukünftig noch gültig?   

Fahrkarten, die vor dem 01.01.2025 im heutigen 

NVM-Gebiet durch Verkehrsunternehmen des VVM 

oder durch Verkehrsunternehmen im Gebiet Main-Rhön 

(Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, Rhön-Grabfeld, 

Schweinfurt und Stadt Schweinfurt) ausgegeben wurden, 

behalten übergangsweise bis längstens 31.12.2025 ihre 

Gültigkeit. Detaillierte Informationen zu unseren Tickets 

unter www.nahverkehr-mainfranken.de/tickets  
 

 Aktionsticket:  

Mit dem „Mainfranken-Ticket“ beliebig oft am Tag im ge-

samten Verbund für nur 9 Euro (Einzelperson) oder 27 € 

(Gruppenkarte) fahren (Aktionszeitraum bis 30. September 

2025)  

 Unkompliziert verbinden:  

Egal wohin man in Mainfranken mit dem ÖPNV fahren 

möchte und egal mit welchem Verkehrsmittel, man ist  

immer im NVM unterwegs.  

Ganz nach dem Motto: Ein Netz. Ein Ticket. Ein Tarif.  

Für die komplette Region Mainfranken. 

 Einer für Alle:  

Ab 01.01.2024 ein Ansprechpartner für das gesamte NVM

-Gebiet via App, Website (nahverkehr-mainfranken.de/

kontakt) oder Hotline (0931 - 36 886 886) 

 Geplant ab 2025: erstmals digitaler Ticketkauf   

 

Alle weiteren Informationen zum neuen Nahverkehrs-

verbund in Mainfranken unter  

www.nahverkehr-mainfranken.de 
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Einladung 

 

Wald & Wasser – Onlineseminar für Waldbesitzende 

Sich den Wald nach Hause holen, können Wald-besitzende  

am Donnerstag, 5. Dezember 2024  

von 19.00-21.30 Uhr  

mit dem kostenfreien Online-Seminar Wald & Wasser.  
 

In vier Kurzvorträgen geht es um die Themen: 

 Bodenfeuchte im Wald - Regionale Unterschiede und 

Strategien zum Wasserrückhalt 

 Wasser im Wald in der forstlichen Praxis 

 Auswirkungen von Störungen im Wald auf den  

 Wasserhaushalt 

 Feuchtbiotope anlegen – Schritt für Schritt die  

 Artenvielfalt fördern 
 

In dem Programm der Ämter für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten (ÄELF) gehen vier Expertinnen und Experten 

den Fragen nach: Wie halte ich das Wasser im Wald? Wel-

che Auswirkungen hat massenhafter  

Käferfraß auf den Wasserhaushalt im Wald?  

Wie lege ich Tümpel und Retentionsbecken an? 
 

Die Anmeldung erfolgt über die Homepage  

des AELF Bad Neustadt/S -  

www.aelf-ns.bayern.de – Startseite - Meldungen 
 

Ihren Beitrittslink erhalten angemeldete Waldbesitzerin-

nen und Waldbesitzer am Veranstaltungstag. 

 

 

 

 

 

Förderung für Öko-Kleinprojekte 2025 
 

Anträge können ab sofort eingereicht werden! 
 

Die Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld ruft unter den  

nachfolgend genannten Bedingungen zur Einreichung   

von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des 

„Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ auf. 
 

Wichtige Termine: 

Abgabe der Förderanfragen spätestens am:  10.01.2025 

Abschluss der Projekte  

(einschl. Bezahlung aller Rechnungen): 20.09.2025 

Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortli-

chem Stelle der Öko-Modellregion  

(Vorlage des Durchführungsnachweises): 01.10.2025 
 

Hier finden Sie die entsprechenden Informationen und 

Unterlagen:  

https://oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/

nachrichten/3856/foerderung-fuer-oeko-kleinprojekte-

2025 
 

Bei Fragen zu  Ihren Projektideen oder zur Antragstellung 

wenden Sie sich gerb´ne an das Projektmanagement: 

Svenja Arbes, svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de,  

Tel.: 09771 94698 

 

Jetzt kostenfrei zum 

 Energiegespräch anmelden! 
 

Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet auch in der 

zweiten Jahreshälfte 2024 interessierten Hausbesitzern 

einmal im Monat Energiegespräche im Landratsamt Rhön-

Grabfeld (Zimmer-Nr. 131) an. 
 

Der nächste Sprechtag findet am 04.12.2024  

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr jeweils halbstündig statt. 
 

Wer die Möglichkeit nutzen möchte wird gebeten sich 

jeweils rechtzeitig vorher telefonische im Landratsamt 

Rhön-Grabfeld bei Herrn Schaub anzumelden  

(Tel.-Nr. 0 97 71/94-6 04). 
 

 

Sprechtage der Aktivsenioren Bayern e. V. 2024 
 

Aktivsenioren Bayern e.V. bietet auch 2024 kostenfreie 

Sprech- / Informationstage im Landratsamt Rhön-Grabfeld 

in der Spörleinstraße 11 in Bad Neustadt a. d. Saale an.    
                                                                              

Kleine und mittelständische Unternehmen sowie ratsu-

chende Personen werden zu Fragen der Existenzgründung, 

der Existenzsicherung bis hin zur Unternehmensnachfolge 

und Betriebsübernahme informiert. Die erfahrenen Senio-

ren, ehemals Führungskräfte der Wirtschaft mit langjähri-

gen Berufs- und Lebenserfahrungen, zeigen in den Gesprä-

chen praxiserprobte Lösungen und Unternehmenskonzep-

te sowie die Erstellung von  

Businessplänen auf.  
 

Diese wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit findet Anerken-

nung und wird von Kommunen geschätzt und unterstützt.  
 

Die Termine im Jahr 2024 (jeweils von 15:00 Uhr bis 

17:00 Uhr):             05. Dezember 
 

Anmeldung:   

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Tel.:09771/94 145 

louisa.rosin@rhoen-grabfeld.de  
 

Aktivsenioren Herr Joachim Glück, Tel. 0172/7935116 

joachim.glueck@aktivsenioren.de 
 

Aktivsenioren Herr Dieter Scheffler, Tel. 09391/9118423 

dieter.scheffler@aktivsenioren.de  

 

 

 

 

Der Markt Oberelsbach bittet alle Wohnungs- und 

Hauseigentümer, ihre freien Mietwohnungen zu  

melden.    

 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro die  

Kontaktdaten der Vermieter an  Wohnungssuchende. 

 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

buergeramt@oberelsbach.de 

http://www.aelf-ns.bayern.de
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Liebe Leserinnen und Leser!  

Der Dezember ist der dunkelste Monat im Jahr. Die Tage 

werden immer kürzer, die Stunden in denen es hell ist, 

immer weniger. Da feiern wir Christen den Advent. 
 

Vermutlich ist das auch ein Grund dafür, dass Lichterket-

ten und Kerzen in dieser Zeit so wichtig sind. Bei Sonnen-

schein würden sie nicht zur Geltung kommen, aber jetzt, 

während der dunklen Jahreszeit, helfen sie uns, die Dun-

kelheit erträglich zu machen. Denn Licht leuchtet be-

kanntlich dann am besten, wenn es dunkel ist. Wir brau-

chen Licht, um uns wohlzufühlen und um gesund zu blei-

ben. Unser Körper braucht Licht und unsere Seele auch. 

Die Ereignisse der letzten Jahre und Monate – Kriege, 

Naturkatastrophen und noch einiges mehr an schlimmen 

Nachrichten, versetzen uns in Angst und Ungewissheit. 

Wie kann man in diesen dunklen Zeiten den Advent fei-

ern? Lieb gewonnene Rituale wie Plätzchen backen und 

die Wohnung dekorieren können kurzfristig eine schöne 

Stimmung erzeugen und natürlich sollen sie auch ihren 

Platz in der Vorweihnachtszeit beibehalten, aber sie allein 

können uns nicht tragen und auch nicht die dunklen 

Schatten erhellen, die gerade auf der Welt liegen. Was 

kann uns also wirklich Halt geben, was bringt ein Licht der 

Hoffnung in unser Leben? Mir hilft es, wenn ich mir die 

Bedeutung des Advents ganz neu bewusst mache. Wenn 

ich weg von mir selbst und hin zu Jesus schaue. Er war an 

dem besten Ort, den man sich nur vorstellen kann, im 

Himmel bei Gott, seinem Vater. Doch er verließ diesen 

vollkommenen Ort und kam auf die Erde, wo er Windeln 

tragen und mühsam alle Stufen der menschlichen Ent-

wicklung bis zu seinem Tod durchlaufen musste. Wenn ich 

diese unglaubliche Tatsache bis in alle Details durchden-

ke, breiten sich Staunen und Dankbarkeit in meinem In-

neren aus. Jesus hat uns das wahre Licht gebracht, damit 

wir nicht mehr in der Dunkelheit bleiben müssen. Dann 

wird es mir leichter ums Herz und heller in der Seele. 
 

Liebe Mitchristen.  

Für mich persönlich ist die Adventszeit in diesem Jahr 

auch ein Stück Ungewissheit und Unsicherheit. In den 

letzten Jahren durfte ich hier in der Rhön in den Pfarreien-

gemeinschaften erst in den Walddörfer, dann Bischofs-

heim und Oberelsbach als Pfarrer tätig sein. Jetzt ist die 

Zeit gekommen, Abschied zu nehmen. Aus gesundheitli-

chen Gründen habe ich unseren Bischof gebeten, mich 

von diesen Aufgaben als Seelsorger zu entbinden. Er hat 

zugestimmt und mich zum 01.01.2025 in den Ruhestand 

versetzt. Wir alle sind auf der Wanderschaft – immer un-

terwegs – im Glauben sowieso ... jede und jeder von uns - 

mal einsam und allein – mal gemeinsam und verbündet. 

Was hat mein Leben in diesen Gemeinden und bei meiner 

Arbeit geprägt? VERANTWORTUNG, FREUDE, TATKRAFT, 

MUT, GOTTVERTRAUEN, BEGEISTERUNG und GOTTES SE-

GEN – so würde ich die Leitworte benennen. 
 

Durch Ihre Fragen und die gemeinsame Suche im Glau-

ben durfte ich viel von Ihnen lernen. Mir und meiner Haus-

hälterin Magdalena würde etwas fehlen, wenn wir diese 

Zeit hier nicht verbracht hätten. Und das ist es, was ich 

nun mit in den Ruhestand nehme. Die Dankbarkeit für 

alles Erlebte und Gelernte. Ganz besonders bin ich für die 

Menschen dankbar, die sich trotz der Herausforderungen 

in Gesellschaft und Kirche weiter engagieren und sich für 

andere einsetzen. Sie alle werde ich in meinem Herzen 

bewahren und im Gebet einschließen, mit der Bitte um 

Gebet für mich. Danke möchte ich sagen, für das wohlwol-

lende Miteinander im Pastoralteam wie auch mit den Sek-

retärinnen. Danke für die Zusammenarbeit mit den Pfarr-

gemeinderäten, Gemeindeteams, Kirchenverwaltungen, 

Kindergärten, Schulen, politischen Gemeinden mit ihren 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, wie auch mit 

allen Vereinen, deren Engagement ich sehr schätze. Her-

mann Hesse schreibt: „In jedem Anfang und Abschied 

wohnt ein Zauber inne – der uns beschützt und hilft zu 

leben.“ Ich lese daraus, dass es Gott selbst ist, der uns 

Geborgenheit schenkt und uns behütet, wenn wir neue 

Wege gehen. Er lädt uns ein, immer wieder neu aufzubre-

chen, so wie auch Maria und Josef sich auf den Weg nach 

Betlehem gemacht haben und auf Gottes Schutz vertrau-

ten. Sie vertrauten, weil sie wussten, dass sie etwas Gro-

ßes erwartet, was alle Ängste und Sorgen klein werden 

ließ. 
 

So wünsche ich Ihnen eine gesegnete Adventszeit, voller 

Licht und Zuversicht mit vielen guten und erhellenden 

Erfahrungen. Das wünscht Ihnen und im Namen des Pas-

toralteam 
 

Pfarrer Hubert Grütz 

 
Oberelsbach 

So 01.12. 10:15 Uhr Messfeier 

Di 03.12. 12:00 Uhr Adventsfeier des Seniorenkreis im 

Mühlencafé, bei Verhinderung 

bitte rechtzeitig abmelden bei  

    Petra Kaufmann Tel 342. 

Do 05.12. 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Anbetung 

und feierlichem Schlusssegen 

Di 10.12. 17:00 Uhr Lichtfeier - Wort-Gottes-Feier in 

der Kirche. Anschließend gemütli-

cher Ausklang bei Glühwein,  

    Kinderpunsch und Gebäck im 

Pfarrhof! Herzliche Einladung! 

Fr 13.12. 18:00 Uhr Rosenkranz 

Sa 14.12. 18:00 Uhr Weihnachtliches Kirchenkonzert 

des Valentin-Rathgeber-Chor 

Oberelsbach 

Fr 20.12. 18:00 Uhr Rosenkranz 

So 22.12. 10:15 Uhr Messfeier 

Di 24.12. 18:00 Uhr Christmette 

Di 31.12. 16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahres-

schluss 
 

Unterelsbach 

So 01.12. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Di 03.12. 18:00 Uhr Anbetung 

  18:30 Uhr Messfeier mit feierlichem Schluss-

segen 

Mi 04.12. 19:00 Uhr Offenes Singen im Advent in der 

Kirche. Herzliche Einladung! 

Sa 07.12. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Do 12.12. 7:00 Uhr Rorate - Herzliche Einladung zum 

Frühstück in die Alte Schule 



21 

 

Sa 14.12. 16:30 Uhr Adventszauber mit Krippenspiel 

der KiTa Kinder Unterelsbach am 

Kirchberg. Herzliche Einladung! 

Sa 21.12. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Mi 25.12. 18:00 Uhr Messfeier 

Di 31.12. 17:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahres-

schluss 
 

Weisbach 

Mi 04.12. 7:00 Uhr Rorate - Herzliche Einladung zum 

Frühstück ins Pfarrheim 

Fr 06.12. 18:00 Uhr Auszeit im Advent - Advent be-

wusst als Wartezeit genießen. Be-

ten -  

    Singen  - Abschalten - Danken. 

Bring dir eine Tasse mit.  

    Wir freuen uns auf dich. 

So 08.12. 14:00 Uhr Taufe 

Sa 14.12. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

    Herzliche Einladung zu Glühwein 

und Punsch im Anschluss an den 

Gottesdienst! 

Di 17.12. 18:00 Uhr Anbetung   

  18:30 Uhr Messfeier mit feierlichem Schluss-

segen 

So 22.12. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Di 24.12. 16:30 Uhr Kinderkrippenfeier für die PG Im-

manuel 

Do 26.12. 10:15 Uhr Messfeier mitgestaltet durch den 

Kirchenchor St. Petrus 

So 29.12. 18:00 Uhr Messfeier mit Jahresschluss 
 

Ginolfs 

Di 03.12. 7:00 Uhr Rorate - Herzliche Einladung zum 

Frühstück in die Alte Schule 

So 08.12. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

So 15.12. 10:15 Uhr Messfeier zum Patrozinium St. 

Ottilie. Nach der Eucharistiefeier 

werden gebastelte Kerzen zu 

Gunsten der Christophel Blinden-

mission angeboten. Sie ermögli-

chen damit blinden Kindern und 

Erwachsenen in den ärmsten Län-

dern der Welt eine OP am Graue 

Star. 

Mi 18.12. 18:00 Uhr Anbetung 

  18:30 Uhr Messfeier mit feierlichem Schluss-

segen 

Di 24.12. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum hl. Abend 

Do 26.12. 8:30 Uhr Messfeier 

Di 31.12. 16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahres-

schluss  
 

Sondernau 

Mi 04.12. 18:00 Uhr Anbetung 

  18:30 Uhr Messfeier mit feierlichem Schluss-

segen 

So 08.12. 10:15 Uhr Messfeier 

So 15.12. 18:00 Uhr Auszeit im Advent - Advent be-

wusst als Wartezeit genießen.  

    Beten - Singen - Abschalten -  

    Danken . Bring dir eine Tasse mit.  

    Wir freuen uns auf dich. 

Di 24.12. 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum hl. Abend 

Mi 25.12. 10:15 Uhr Messfeier 

Sa 28.12. 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Jahresschluss 

 
Die Gottesdienstzeiten für Januar 2025 entnehmen Sie 

bitte der Gottesdienstordnung oder dem Aushang in den 

Kirchen und am Pfarrhaus Oberelsbach. 

 

G ottesdienstzeiten am Kreuzberg:  

Sonn- und Feiertag um 9.00 und 11.00 Uhr / 

An den Werktagen um 9.00 Uhr 

Beichtgelegenheit am Kreuzberg: 

Werktags nach der 9.00 Uhr Messe 

Jeden Samstag von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

Sonntag um 8.30 und 10.30 Uhr 

Einladung zum Bußgottesdienst 

09.12.2024 um 18:30 Uhr 
 

Gemeindemitglieder, die ein Gespräch mit dem Pfarrer 

wünschen und/oder das Sakrament der Buße empfangen 

möchten, können telefonisch einen Termin mit dem Pfar-

rer vereinbaren.  
 

Kath. Pfarramt „PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/344 oder 8580490 -  Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 

www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

Büroöffnungszeiten: 

Mittwoch - Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Das Pfarrbüro ist vom 04. bis 6.12., am 11.12. und 

am 27.12.2024 nicht besetzt. 
 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“    

Telefon : 09774/850344 

 

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 
 

Seelsorge-Handy  

Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für 

eine Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte 

die Nr. des Seelsorgehandys des Pastoralen Raum „Am 

Kreuzberg“   0175 – 216 26 68 

Mi. 01. Jan.  18:00 Uhr 
Frankenheim  Jahresanfangsgottesdienst  für 
                       den gesamten Pastoralen Raum 

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am Aus-

gang können Gebetsanliegen notiert werden und Kärt-

chen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

 

So erreichen Sie uns: 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön 

Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

HELFER GESUCHT     Der Seniorenkreis Oberelsbach sucht Helfer  

 die uns einmal im Monat beim Seniorentreffen unterstützen.  

 Näheres bei Petra Kaufmann, Tel. 342 

Wir haben deine Stimme im Ohr, dein Bild im Kopf und  

DICH in unseren Herzen. 

 

Knut Reder  

*06.03.1958    +16.10.2024 

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden  

viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und Freundschaft 

durften wir erfahren. Dafür sagen wir         

  

         
Martina Barthelmes mit Familie  

Alexandra Krämer mit Familie 

Alexander Reder mit Familie     Hausen, im Oktober 2024 

DANKE   

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

Samstag von 9:00 – 13:00 Uhr erreichen Sie uns in der  

Marien-Apotheke Bad Neustadt: 09771-2510  

Auslieferung der Arzneimittel erfolgt am gleichen Tag. 
 

Apotheken-Notdienst Dezember 
 

Sonntag, 01.12.2024 Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Mittwoch, 04.12.2024 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Freitag, 06.12.2024 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Samstag, 07.12.2024 Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 08.12.2024 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Mittwoch, 11.12.2024 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Freitag, 13.12.2024  Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

 

Samstag, 14.12.2024  Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Sonntag, 15.12.2024 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Mittwoch, 18.12.2024  Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 20.12.2024  Schloß-Apotheke Ostheim,  

Markt-straße 49, Tel. 09777/1548 

Samstag, 21.12.2024 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Sonntag, 22.12.2024 Adler-Apotheke Fladungen,  

Badergasse 2, Tel. 09778/9282 u. Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Dienstag, 24.12.2024 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 28, Tel. 09777/550 

Mittwoch, 25.12.2024  Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Donnerstag, 26.12.2024 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Freitag, 27.12.2024  St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Samstag, 28.12.2024  Adler-Apotheke Fladungen,  

Badergasse 2, Tel. 09778/9282 u. Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Sonntag, 29.12.2024  Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Dienstag, 31.12.2024  Elstal-Apotheke Tel. 858323  

 

Apotheken-Notdienst Januar 
 

Mittwoch, 01.01.2025 Adler-Apotheke Fladungen,  

Badergasse 2, Tel. 09778/9282  

Freitag, 03.01.2025 Franken-Apotheke, Königshofer Str. 

5, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771/63539-0 

Samstag, 04.01.2025 Marien-Apotheke, Rossmarktstr. 

26, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel 09771/2510 

Sonntag, 05.01.2025  Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Montag, 06.01.2025 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 28, Tel. 09777/550 

Mittwoch, 08.01.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Freitag, 10.01.2025 easyApotheke, Meininger Str. 14, 

97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771/6008120 

Samstag, 11.01.2025 Adler-Apotheke Fladungen,  

Badergasse 2, Tel. 09778/9282  

Sonntag, 12.01.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt,  

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Mittwoch, 15.01.2025 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 28, Tel. 09777/550 
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Freitag, 17.01.2025 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Samstag, 18.01.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Sonntag, 19.01.2025 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Mittwoch, 22.01.2025 Marien-Apotheke, Rossmarktstr. 

26, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel 09771/2510 

Freitag, 24.01.2025 Laurentius-Apotheke, Thomas-Mann-

Str. 3, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771/8188 

Samstag, 25.01.2025 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Sonntag, 26.01.2025  Laurentius-Apotheke, Thomas-Mann

-Str. 3, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771/8188 

Mittwoch, 29.01.2025 Stadt-Apotheke, Marktplatz 12, 

97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel.09771/2265  

Freitag, 31.01.2025 easyApotheke, Meininger Str. 14, 

97616 Bad Neustadt a. d. Saale, Tel. 09771/6008120 
 

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem 

ständigen Änderungsservice. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.lak-bayern.notdienst-portal.de  abrufbar. 

Gut beraten –  

selbstbestimmt teilhaben! 

 

Terminankündigung – wohnortnahe Beratung 
Ab 01. Oktober 2024: Online-Beratung |  

Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer  

Region für Menschen mit Pflegebedürftigkeit und/oder 

Behinderung und deren Angehörige sowie allen weiteren 

interessierten Personen eine individuelle Beratung zu  

Themen der Eingliederungshilfe an. 
 

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit  

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Landratsamt  

Rhön-Grabfeld (Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt an 

der Saale) statt:  
 

  17.12.2024 

  21.01.2025 
 

Vereinbaren Sie Ihren Termin unter: 

Tel.:   0931 7959-1349 

E-Mail:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Ab Oktober 2024 bietet der Bezirk Unterfranken zusätzlich 

Online-Beratungen zu Ihren Fragen rund um die Themen 

Hilfe zur Pflege und Eingliederungshilfe an. 
 

Termine erhalten Sie unter: www.bezirk-unterfranken.de/

Online-Beratung 

mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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Titelseite des Heimatjahrbuchs Rhön-Grabfeld 2025. 

 

Wieder sehr umfangreich und informativ ist das in diesen 

Tagen aufgelegte Heimatjahrbuch Rhön-Grabfeld 2025, 

das in 47. Folge erscheint. Titel- und Rückseite zieren 

diesmal Motive eines der bedeutendsten Hochmoore  

Mitteleuropas - des Schwarzen Moores in der Rhön bei 

Fladungen von Andrè Michaelis. Schriftleiter Kreisheimat-

pfleger Reinhold Albert hat auch diesmal wieder zahlrei-

che Beiträge aus Mellrichstadt und Umgebung aufgenom-

men. Besonders wird an die Ereignisse des vor 500 Jah-

ren in unserer Gegend tobenden Bauernkrieges erinnert.  

Ansgar Büttner informiert über den Einmarsch der  

US-Army 1945 in Wargolshausen und Hendungen.  

Der Schriftleiter berichtet über seine mittlerweile vier 

Jahrzehnte währende ehrenamtliche Arbeit als Kreisar-

chivpfleger und warum das eine oder andere Gemeinde-

archiv verloren ging. Erfand der Wechterswinkler Probst 

und spätere Fürstbischof Carl von Dalberg (1744-1817) 

den Zeppelin? Dieser Frage geht Prof. Dr. Ekkehard Wag-

ner nach. Auch das Rappershäuser Schlösschen weckte 

sein Interesse, ist Wagner doch gebürtiger Rappershäu-

ser. 

Dr. Jochen Karl erforschte die Geschichte des Ackerbaus 

in der Rhön und Hermann Leicht hat Aufzeichnungen des 

Frickenhäuser Lehrers Hans Hellmann über Brauchtum 

im Besengau in alter Zeit entdeckt. Kreisheimatpflegerin 

Dr. Sabine Fechter stellt im Heimatjahrbuch positive Sa-

nierungsbeispiele in Stetten und Fladungen vor.  

Dr. Roland Sauer befasst sich mit zwei Gedichten, die der 

gebürtige Mellrichstädter Paulus Schedius im 16. Jahr-

hundert verfasste.  

Der ehemalige Rhönklub-Präsident Jürgen Reinhard erin-

nert an 100 Jahre Gedenkfeiern am Rhönklub-Ehrenmal 

auf dem Heidelstein. Hans Volkmuth und Martin Wittig 

berichten über die Entdeckung eines urzeitlichen Fisches 

in der Rhön.  
 

Eine spannende Reise in eine längst vergangene Zeit stel-

len die Aufzeichnungen des 1883 in Nordheim geborenen 

Alfred Schloth dar, der es beruflich bis zum Ministerialdiri-

genten brachte  und seine letzte Ruhe in seinem Geburts-

ort fand. Dr. Joachim Stark stellt den in Mellrichstadt im 

19. Jahrhundert geborenen Landschaftsmaler Franz Re-

der-Broili vor. Ingo von Berchem informiert über Lichten-

berger Urkunden und erinnert an zwei Ostheimer Jubilä-

en. Elisabeth Böhrer hat die Geschichte eines jüdischen 

Fabrikbesitzers aus Oberwaldbehrungen erforscht. 
 

Wie kamen Rhöner Mädchen einst nach Sailauf bei 

Aschaffenburg? Dieser Frage stellte sich Bernhard Staab. 

Edi Bambach informiert über die Düsseldorf-Siedlung in 

Fladungen, Harald Schellenberger über den Salzschmug-

gel in Ostheim und Umgebung in den 1830er Jahren. Die-

ter Wolf erinnert an die Ostheimer Warte. Felix Weihrauch 

stellte seine vor 125 Jahre gegründete Firma in Mell-

richstadt vor. Dr. Jan Gensler ist wie in jedem Jahr im 

Jahrbuch mit tollen Fotografien aus der Rhön vertreten. 

Carola Städtler beleuchtet die Geschichte der Spinnstu-

ben in alter Zeit in Ginolfs und Jochen Hofmann schreibt 

über die Geschichte von Stetten.  
 

Aufgelockert werden die zahlreichen Aufsätze und Berich-

te wieder wie gewohnt durch Foto- und Gedichtbeiträge u. 

a. von Cilli Pigor, Erhard Baumbach, Ulrike Hahn, Patrick 

Trapp, Sy Wolf, Fredi Breunig u. a. Landrat Thomas Haber-

mann wirbt in seinem Vorwort: „Lassen sie sich unterhal-

ten von den heiteren, manchmal nachdenklich stimmen-

den und vor allem informativen Beiträgen des Heimat-

jahrbuchs Rhön-Grabfeld 2025.“(RA) 

Landrat Thomas Habermann stellte zusammen mit der 

Verlegerfamilie Inge, Sebastian und Jürgen Mack sowie 

Sven Ritter vom Landratsamt das unter Schriftleitung von 

Kreisheimatpfleger Reinhold Albert und seiner Frau Mari-

anne (Bildmitte) erstellte Heimatjahrbuch Rhön-Grabfeld 

2025 vor.                                           Foto: Hanns Friedrich 

 

Wald in der Gemarkung Unterelsbach zu verkaufen 

Fl.Nr. 8879;   2.300 m²  Lage Dornberg 

Tel. 09771/4584 
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Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Turnhalle Oberelsbach 

Herzliche Einladung! 

Jeden 

Donners-

tag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Turnhalle Weisbach 

Herzliche Einladung! 

So 

01.12. 

Weihnachtsmarkt 

12:00 Uhr Marktplatz und Elstalhalle 

Markt Oberelsbach 

So 

01.12. 

Adventsblasen am Kirchberg 

17:30 Uhr am Kirchberg Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Do 

05.12. 

Wirtshaussingen 

17:30 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenverein Oberelsbach 

So 

08.12. 

Adventsblasen am Kirchberg 

17:30 Uhr am Kirchberg Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

So 

08.12. 

Seniorennachmittag 

14:00 Uhr Elstalhalle 

Markt Oberelsbach 

So 

08.12. 

Adventsglühen 

17:00 Uhr Feuerwehrhalle Oberelsbach 

Freiw. Feuerwehr Oberelsbach 

So 

14.12. 

„Adventszauber“ Essen-Trinken-Krippenspiel 

16:30 Uhr am Kirchberg Unterelsbach 

St.-Elisabeth e.V. Unterelsbach 

So 

14.12. 

Weihnachtliches Kirchenkonzert 

18:00 Uhr Kirche Oberelsbach 

Valentin-Rathgeber-Chor Oberelsbach 

So 

15.12. 

Adventsblasen am Kirchberg 

17:30 Uhr am Kirchberg Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Di 

17.12. 

Jahreshauptversammlung  

19:00 Uhr Nebenraum Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach  

So 

22.12. 

Weihnachtskonzert 

19:00 Uhr Elstalhalle 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

So 

22.12. 

Adventsblasen am Kirchberg 

17:30 Uhr am Kirchberg Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

So 

29.12. 

 

Pizzaabend 

17:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Barbara Kraus 

So 

30.12. 

 

Pizzaabend 

17:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Barbara Kraus 

So 

31.12. 

 

Silvesterabend mit Buffet 

Rhöner Trachtenstuben 

Barbara Kraus 

Veranstaltungen  Dezember 2024  
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Die Vorbereitungen für die Theatervorstellungen der 

Laienschauspielgruppe „Rhöngeist“ aus Oberels-

bach laufen auf Hochtouren. 

 
Am Samstag, den 4. Januar 2025 um 19:00 Uhr,  

am Montag, 6. Januar um 14:30 Uhr mit Kaffee und  

Kuchen, sowie am Samstag, den 11. Januar um 19:00 Uhr  

finden die Aufführungen der Theatergruppe „Rhöngeist“ in 

der Elstalhalle Oberelsbach statt. 

 

Das diesjährige Stück heißt  

„Ach äh weles Huäh fend amoäl äh Korn!“  
 

Die Hühnerzüchterin Amalia (Katharina Kaufmann) hat zwei 

Töchter, mit denen sie nicht sehr glücklich ist. Paula (Luisa 

Holzheimer) und Steffie (Jule Weiß) zusammen mit Ihrer 

Freundin Inge (Verena Wolf) kann man nicht unbedingt als 

damenhaft bezeichnen. Die Dorftratsche Regine (Eva Reder-

Hitzke) hat sich darüber im Dorf das Maul zerrissen. Alfons 

(Jürgen Söder), der Knecht auf dem Hof, hat das der Amalia 

erzählt, die natürlich nicht über das Gerede erfreut ist. 

 

In die ganze Sache wird dann auch noch Amalias Freundin  

Lisbeth (Corina Pokorny) und deren Neffe Peter (Matthias 

Katzenberger), der ein sympathischer Draufgänger ist, hin-

eingezogen. 

Was der schüchterne Sohn von Regina, der Klausi (Daniel 

Scheuring) und sein bester Freund  der ebenso schüchterne 

Franzl (Markus Henneberger), damit zu tun haben und wie 

die Sache ausgeht, wird nicht verraten, nur so viel:  

Es wird arge Turbulenzen geben.  

Von nun an überschlagen sich die Ereignisse!  

 

Die Regie führt Bruno Lenhardt.  

 

 

 

  Der Kartenvorverkauf findet am  

  3. Adventssonntag, 15. Dezember 2024,  

  von 13:00 bis 14:00 Uhr  

  in der Elstalhalle Oberelsbach statt. 
 

 

Senioren-Tanz  
 

im 
„Schweinfurter Haus“ 

 

Samstag, 07.12.2024 von 13 bis 17 Uhr und 
 

Sonntag, 22.12.2024 von 13 bis 17 Uhr 
 
LIVE-Musik  mit   

„Pätschemichl“ 
 
 Parkplatz direkt hinter dem Gasthaus 
 Auch „Nichttänzer“ sind herzlich willkommen 
 „Mama bring den Papa mit“ 
      …. oder einfach nur die Nachbarin 

 
PS: Samstag 07.12. um 15 Uhr 

kommt der Nikolaus mit  
Kinderüberraschung  
 
 

www.ClipartsFree.de 

NEU 
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Veranstaltungen  Januar 2025 

Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Turnhalle Oberelsbach 

Herzliche Einladung! 

Jeden 

Donners-

tag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Turnhalle Weisbach 

Herzliche Einladung! 

Sa 

04.01. 

Theateraufführung 

19:00 Uhr Elstalhalle 

Theatergruppe Rhöngeist 

So 

05.01. 

Jahreshauptversammlung 

19.30 Uhr Elstalhalle 

Freiw. Feuerwehr Oberelsbach 

Mo 

06.01. 

Kartenvorverkauf  

Büttenabende Unterelsbach 

17:00 Uhr Sportheim Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Mo 

06.01. 

Theateraufführung mit Kaffee und Kuchen 

14:30 Uhr Elstalhalle  

Theatergruppe Rhöngeist 

Sa 

11.01. 

Theateraufführung 

19:00 Uhr Elstalhalle 

Theatergruppe Rhöngeist 

Fr 

17.01. 

Preisschafkopf 

19:00 Uhr Bürgerhaus Sondernau 

DJK Sondernau 

Fr 

17.01. 

Männer-Fasching-Abend 

20:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Paula 

So 

26.01. 

Wirtshaussingen 

14:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenverein Oberelsbach 
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Die Rhöner Maskenfastnacht 2025 ist abgesagt. 

Die Rhöner Straßenfastnacht ist ein weithin beliebtes,        

besucherstarkes Spektakel. Dieses überregionale Event mit 

großem Presse-Echo wird federführend von der Gemeinde 

organisiert. Doch die Kräfte aus Verwaltung und Bauhof     

stehen aufgrund der vorgezogenen Bundestagswahl nur     

eingeschränkt zur Verfügung. Daher haben wir uns gemein-

sam mit den Akteuren zur Absage der Maskenfastnacht  ent-

schlossen und werden auch gemeinsam einen neuen Termin 

festlegen. 

 

Es gibt Grenzen des Machbaren, die man anerkennen muss, 

um Schaden zu vermeiden. Innerhalb von 7 Tagen gäbe es mit 

Straßenfastnacht und Bundestagswahl zwei Großevents, die 

sorgfältige Vorbereitung und viele helfende Hände brauchen. 

Als kleine Gemeinde müssen wir anerkennen, dass Ehrenamt 

oft auf wenigen Schultern lastet. Es sind meist die gleichen 

Personen, die sich in vielen Bereichen engagieren. Die aktiven 

Rhöner Maskenträger sind in vielen Fällen gleichzeitig unsere 

Wahlhelfer.  

 

Daher sagen wir in diesem Jahr schweren Herzens ab und 

schaffen zugleich einen Ausweichtermin für alle Ortsteile,        

deren Büttenabend mit der Wahl kollidiert ist und hätte       

ausfallen müssen. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.01.2025 

Erscheinungstermin:  Februar 2025 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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